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Wir initiieren und begleiten Projekte zur 
räumlichen Entwicklung in Mosambik

partizipativ - ganzheitlich - lokal verankert - langfristig

2012- 2021

partizipamoz

10 Jahre participamoz
Die wichtigsten Ergeignisse 
2012: Gründung Participamoz
Gründungsmitglieder sind: Viktoria Herzog, Yolanda Leyel, Thomas Matta, Raimund Kemper, Patricia 
Nigg, Andreas Niederer
Anlass: Yolanda Leyel (aus Mosamik), verfasst ihre Abschlussarbeit im Rahmen des Bachelorstudi-
ums Raumplanung an der HSR Hochschule für Technik Rapperswil und will weitere Projekte voran-
treiben.

2013: Aufbau des Vereins, Selbstverständnis, Definition der Ziele und Aufgaben, Aufgleisen von 2 
Projekten: Macia (Muchabje) und Tsalala.

2014: Strukturplan Macia und dringende bauliche Massnahmen beim Kinderhort in Tsalala
Macia
Im April 2014 hat der Gemeinderat von Macia den Gemeindepräsidenten beauftragt, in Zusammen-
arbeit mit participamoz den Strukturplan der Gemeinde zu bearbeiten. Durch die Bearbeitung des 
Strukturplanes “Plano de Estrutura Urbana” (PEU- Macia) werden planerische Grundlagen gelegt, 
um problematischen Entwicklungen wie der Ausbreitung informeller Siedlungen und den damit ver-
bundenen sozialen, ökonomischen, gesundheitlichen Probleme und Risiken entgegen zu wirken. 
Die Bevölkerung wird bei der Erarbeitung und bei der Priorisierung von Massnahmen aktiviert und 
involviert. Beteiligung ist eine der wesentliche Aufgabe von Participamoz.

Tsalala
Beim bereits existierenden Kinderhort in Tsalala fehlen Räumlichkeiten. Im Frühling werden als dringende Massnahmen im bestehenden Gebäu-
de das Dach erneuert und die Wände gestrichen. 

2015 Partizipation vor Ort und Abschluss Strukturplan Macia
Die Kooperation der Geschäftsführerin Yolanda mit den Projektakteuren vor Ort steht im Vordergrund. Grösste Anliegen von Participamoz ist es, 
die Menschen in Mosambik in die Projekte einzubeziehen und ihnen Mitbestimmung bei den Massnahmen zu ermöglichen.

Strukturplan Gemeinde Macia
Der Strukturplan wird in einem durch Participamoz mitorganisierten partizipativen Prozess fertig gestellt. Massnahmen werden definiert. Diese 
sind z.B. eine Sensibilisierung der Bevölkerung, der Aufbau von Anlagen zur Wasserver- und -entsorgung und Infrastrukturen zur Abfallentsor-
gung. Der Strukturplan dient als Grundlage, um finanzielle Unterstützung für konkrete Massnahmen zu beantragen.

Tsalala
Participamoz organisiert Workshops mit Schlüsselpersonen der Gemeinschaft rund um den Kinderhort: es werden Bedürfnisse diskutiert, Ziele 
formuliert und Massnahmenvorschläge definiert. Für das Gemeinschaftszentrum sind zwei neue Gebäude sowie sanitäre Infrastrukturen mit vier 
hygienischen Toiletten, Waschgelegenheiten sowie zwei Duschen notwendig. 
Es werden ausserdem erweiterten Angeboten geplant wie: (Frage: alle schon umgesetzt?)
•	 die Betreuung und Schulbildung für Kinder und Jugendliche
•	 Bildungsangebote für Erwachsene zur Alphabetisierung
•	 Ausbildungsmöglichkeiten im Bereich Betreuung und Erziehung
•	 Ausbildungsmöglichkeiten für handwerkliche Produkte (Textilien) und Dienstleistungen (Gesundheits- und Ernährungsberatung, sowie 
Englisch- und Computerkurse kommen später dazu).

✳Maputo

Mosambik

Tsalala

Macia
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2016 Bau von Latrinen in Muchabje (Macia) , Bau neuer Klassenzimmer und Nähkurs in Tsalala

Muchabje (Macia)
Dank den Mitgliederspenden wird der Bau und die Installation von 14 Latrinen für die bedürftigsten Familien möglich. Das war eine aus dem 
Strukturplan hervorgegangene wichtige kurzfristige Massnahmen. 

Tsalala
Ab Mitte Jahr werden mit finanzieller Unterstützung des Lotteriefonds St. Gallen drei neue Klassenzimmer für erweiterte Betreuungs-, Beratungs- 
und Ausbildungsangebote beim bestehenden Kinderhort gebaut. Die Betreuung der Kinder wird professionalisiert: die pädagogische Leitung wird 
einer auf Kinderbetreuung spezialisierten Nonne übergeben. Die Ernährung wird verbessert, dies auch dank der Anlage eines Obst- und Gemü-
segartens auf dem Gelände der Gemeinschaft für die Selbstversorgung des Horts. Es wird der erste Nähkurs für Mitglieder der Gemeinschaft 
durchgeführt. Dies eröffnet die Möglichkeit, selbst handwerkliche Produkte herzustellen und entsprechende Fertigkeiten zu erlernen.

2017 Muchabje: Latrinen bereit und Konzeption eines Kinderhorts, Bau von Klassenzimmer und Abschluss 1. Nähkurs in Tsalala, 
Gründstück für den Verein

Muchabje
Die Latrinen sind bereit, 14 besonders bedürftige Familien im Quartier Muchabje 
haben hygienische Latrinen erhalten. 
Mit der Quartiergemeinschaft wird ein erstes Konzept für einen Kinderhort, der 
auch Funktionen eines Gemeinschaftszentrums übernehmen soll, erarbeitet. Die-
se Massnahmen ging ebenfalls aus dem Strukturplan hervor.
Participamoz hat eine Kooperation mit dem Umweltclub Muchabje gestartet. Mit 
bescheidenen Mitteln werden Obstbäume gepflanzt und das Schulareal sauber 
gehalten. Dieses Engagement unterstützt unser Verein mit der Beschaffung von 
Materialien.
 
Tsalala
Der Bau der neuen Klassenzimmer schreitet voran. 
Der erste halbjährige Nähkurs für 6 Mitglieder der Gemeinschaft Tsalala wurde erfolgreich abgeschlossen. Participamoz hat die Ausbildungskos-
ten für zwei Teilnehmende und zwei Nähmaschinen finanziert. 
STUDIO FROM SCRATCH (Roger Herzog, Marco Giarrana und Patrik Hasler) entwarfen einen höhenverstellbaren Tisch. Dabei sollen möglichst im 
Rahmen der Ausbildung im Bereich Schreinerei auch die Tische für das Gemeinschaftszentrum produziert werden. Die Produktion wird mit der 
geplanten Abendschule aufgenommen.
Es wurde ein Gesundheitszentrum konzipiert und bereits vom zuständigen Ministerium bewilligt. Dass der Betrieb noch nicht aufgenommen 
wurde, liegt daran, dass die verantwortliche Krankenschwester an einen anderen Ort gerufen wurde. 

2018 Participamoz Mosambik gegründet, Selbstorganisation in Tsalala, Grundsteinlegung Kinderhort Muchabje

Verein
Im Sommer 2018 wird in Mosambik der Verein participamoz Mosambik gegründet.  In der Schweiz werden drei neue Vorstandmitglieder gewählt: 
Elisa Ammann, Johanna Brandstetter, Alma Sartoris.

Muchabje
Ende Jahr erfolgte die feierliche Grundsteinlegung für den Kinderhort, die Baustelle wurde eingerichtet und das Fundament für das neue Kinder-
hort gelegt. 

Tsalala
Der Bau des neuen Gebäudes mit drei Klassenzimmern wird abgeschlossen. Das neue Gebäude verfügt über sanitären Einrichtungen mit Toilet-
ten, Duschen und grossem Waschbecken.
Dank den neuen Räumlichkeiten können die Angebote Nähkurs und Hausaufgabenhilfe gestartet werden. 
In dieser Zeit erfolgt ein wichtiger Schritt in Richtung Selbstorganisation: die Projekte wurden zunächst mit viel Begleitung entwickelt. Nun über-
nehmen Mitgliedern der Gemeinschaft die Organisation der verschiedenen Teilprojekte vor Ort (wie Nähkurs und Hausaufgabenhilfe).
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2019 Nähkurs, Englischunterricht und Hausaufgabenhilfe in Tsalala, Kinderhortbau abgeschlossen in Muchabje
Muchabje
Als ein Baustein wurde nach rund einem Jahr Bauzeit Ende 2019 der Bau des Kinderhorts für Waisen und andere bedürftige Kinder des Quar-
tiers abgeschlossen.  Ab Sommer 2019 wurden sechs Frauen und ein Mann aus Muchabje von den Nonnen Rita Lopez und Barbara Goppert aus 
Messano für die Praxis der Kinderbetreuung ausgebildet. Seit Februar 2019 findet der erste Alphabetisierungskurs in den Räumlichkeiten des 
neuen Kinderhorts mit insgesamt 50 Teilnehmenden aus dem Quartier statt. Ein Spielplatz für Kinder wurde in einem schattigen Bereich erstellt. 

Tsalala
Das neue Gebäude hat die Möglichkeiten für gemeinschaftliche Aktivitäten erheblich erweitert. Durch den Neubau konnte das kleine, ehemalige 
Klassenzimmer zum Atelier umfunktioniert werden. Nähkurs, Englischunterricht und Hausaufgabenhilfe sind etabliert. Diese Aktivitäten werden 
mittlerweile weitgehend selbstorganisiert und finanziell selbsttragend von den jeweiligen Arbeitsgruppen umgesetzt. Mitglieder der Gemein-
schaft unterrichten nach ihrem erfolgreichen Abschluss eines Nähkurses eine Gruppe von sechs weiteren Mitgliedern über einen Zeitraum von 
sechs Monaten. Alle Kinder, welche den Hausaufgabenhilfekurs besucht haben, bestanden erfolgreich die Abschlussprüfung.

2020 Einweihung Kinderhort in Muchabje und Schliessung aufgrund der Pandemie

Ein Höhepunkt Anfangs Jahr war die Einweihung des Kinderhorts im Quartier Muchabje in der Stadt Macia und der erste Tag des Betriebs als 
morgens über 70 Kinder von den Eltern gebracht wurden. Hier wurde auch mit dem Alphabetisierungskurs und dem Nähkurs begonnen. 
Leider mussten aufgrund der Pandemie wenig später ab Mitte März beide Kinderhorte in Muchabje und in Tsalala geschlossen werden. Durch 
die wegfallenden Gebühren waren auch keine Einnahmen vorhanden, um die Löhne zu bezahlen. Participamoz entschied, die Hälfte der Löhne 
in dieser schwierigen Zeit zu zahlen. Während der Schliessung arbeiteten die Angestellten an beiden Orten weiter: Sie erarbeiteten ein Konzept 
für die Wiederaufnahme des Betriebs und blieben mit Hausbesuchen in Kontakt mit den Familien, deren Kinder darauf warteten, bald wieder 
in den Kinderhort gehen zu können. Das Betreuerteam wurde in Erster Hilfe ausgebildet. In Tsalala wurden die Infrastrukturen an die staatlich 
geforderten Hygienestandards im Hinblick auf die Zertifizierung angepasst. 
An beiden Orten wurde in unmittelbare Nähe ein Gemüsegarten angelegt, um die Küche mit frischem Gemüse zu versorgen. 
In Tsalala konnte der Nähkurs in den Räumlichkeiten des Kinderhorts unter Einhaltung der Abstandseregeln weitergeführt werden. Mit den stei-
genden Einnahmen konnte sich die Gruppe selbst eine zusätzliche Nähmaschine kaufen. 
Für die Weiterbildung der Betreuerinnen und Betreuer in Muchabje hat participamoz zwei Stipendien vergeben. Melves Alberto Fulane und Ger-
vância Felizardo Mimbire werden am Ausbildungsinstitut für Vorschullehrerinnen und -lehrer in Maputo über einen Zeitraum von zweieinhalb 
Jahren ausgebildet. Mit der Vergabe der Stipendien wurde vereinbart, dass Beide für einen Zeitraum von 5 Jahren am Kinderhort Julio Langa 
arbeiten werden.
Finanziell konnte Participamoz in der Pandemiejahr auf grosszügige Spenden zählen und somit die Löhne der Angestellten zahlen. 

2021 Wiedereröffnung der Kinderhorte nach eineinhalb Jahren Schliessung
Tsalala
Der Kinderhort wurde im September 2021 wiedereröffnet und auch die gemeinschaftlichen Aktivitäten wie Hausaufgabenhilfe, Nähkurs und 
Englischkurs starteten wieder. Dank der Anstrengungen des Teams wurde der Kinderhort von der Gesundheitsbehörde zertifiziert. Während der 
Schliessung führte das Betreuungsteam Hausbesuche durch. Die Gruppe um den Nähkurs hat ihre Produktepalette erweitert und fertigt neben 
Schuluniformen und Arbeitskleidung nun auch Einkaufstaschen, Hemden, Blusen und Kleider. 
Der Obst- und Gemüseanbau wurde während der Schliessung des Kinderhorts in begrenztem Umfang weitergeführt. Damit konnten bedürftige 
Familien versorgt werden.

Muchabje
Nach der Wiedereröffnung kommen die Kinder nur langsam wieder zum Hort. Es wird eine Zeit brauchen, bis wieder so viele Kinder wie am 
Anfang kommen. Einige Eltern haben Angst vor einer Coronainfektion, andere haben ihre Arbeit verloren und können sich die Gebühren nicht 
leisten. Es wurde ein Angebot geschaffen, die Kinder vorerst zu reduzierten oder erlassenen Gebühren aufzunehmen.
Für die Kinder wurde mit Restmaterialien der Baustelle ein Kinderspielplatz angelegt. Der erste Nähkurs wurde im April 2021 abgeschlossen. Für 
2022 hat die Quartierkommission mehrere Massnahmen zur Weiterentwicklung des Gemeinschaftszentrums ausgearbeitet
Finanziell hat Participamoz auch im Jahr 2021 vor allem den Betrieb der beiden Kinderhorte unterstützt, mit der Auszahlung der Löhne für die 
Mitarbeitende während der Corona-Schliessung.
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Wirkung von «10 Jahre participamoz» in Zahlen
Angestellte Muchabje 2022
4 Kinderbetreuer, 1 Köchin, 1 Hilfsköchin, 2 Wächter, 1 Gartner. 
Alle Kinderbetreuer besuchen das Höhere Lehrseminar für Kinderbetreuer. Die Weiterbildung wird vom Participamoz finanziert.

Angestellte Tsalala 2022
3 ausgebildete Kinderbetreuern und 1 Aushilfe, 1 Köchin, 1 Putzfrau, 2 Wächter: alle 100%. 

Betreute Kinder
Muchabje bei der Eröffnung Anfangs 2020: > 100 Kinder. Mai 2022: 49 Kinder 

Tsalala: 
				    Betreute Kinder (3-5 jährig) / Englischunterricht / Nachhilfeunterricht (1. -12. Schuljahr) / Nähkurs
2017 (Eröffnung 1. Juni)				    45			 
2018						      65		  9		  28	
2019								        12		  34			   7 Frauen
2020 (bis 20. März)					    43				    21			   5 Frauen
2022										          20			   2 Frauen
				  
Zusätzlich zwischen 2018 und 2020 wurden 8 Personen im Hinblick auf die Universität und das das Industrie- und Handelsinstitut begleitet. 

Gemüsegarten in Muchabje: 
3 ha, zur Versorgung des Kinderhorts und für den Verkauf. Während Corona wurde dass Essen im Quartier verteilt. Neu wird auch unmittelbar auf 
den Kinderhortareal ein Gemüsegarten angebaut. 

Gemüsegarten Tsalala: 
Auch direkt auf dem Kinderhortareal zur Selbstversorgung, in Ergänzung zur grossen Fläche für den Obst- und Gemüseanbau.

Latrinen Muchabje
In Muchabje wurden 2016 Latrinen für 14 bedürftigen Familien gebaut. In 2021 wurde eine zusätzliche Latrine für eine Nachbarin des Kinderhorts 
gebaut. Die Frau ist Witwe mit 5 Kindern und seit Mai 2022 ist sie als Hilfsköchin am Kinderhort angestellt.

Alphabetisierungskurs Tsalala
Im Jahr 2018 startete die erste Klasse mit 25 Frauen. Im Jahr 2019 waren es bereits zwei Klassen mit je 25 Frauen. Diesen haben die 1. und 2. 
Klasse besucht. Wegen Corona gab in eine Pause. Im Jahr 2022 ist leider nur noch eine klasse mit 15 Frauen dabei.
2018: 25 Frauen
2019: 2 Klassen je 25 Frauen 
2022: 15 Frauen

Die wichtigsten Personen im Mozambique
Muchabje
•	 Kommission: Manuel Mateus Muchabje-Quartierchef; 
	 Marta - Stellvertreterin Quartierchefin; Manuel Mapsaganhe - Sekretär
•	 Participamoz Mosambik: Bernardo Namburete (Projektleiter und Bauleiter); 
	 Luis Chichava (Leiter des Kinderhorts); Jose Mondhane (Geschäftsleiter und 
	 Projektleiter Nähkurs)

Tsalala
•	 Agostinho Alage - Pädagogischer Leiter (Projektleiter Participamoz Mosambik)
•	 Ermelinda Ferreira - Administrative Leiterin
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Agostinho Alage
Er ist in Tsalala geboren und aufgewaschen als Sohn einer einfachen Familie. Der Vater ist 
Fabrikarbeiter und die Mutter arbeitet auf dem Feld. 
Er hat die Sekundarschule in Magude ausserhalb der Stadt besucht. Ursprünglich woll-
te er Landwirtschaft studieren, schlussendlich hat er die Lehrerausbildung gemacht. 
Im Jahr 2003 er wird als Lehrer angestellt und im Jahr 2004 entschied die Ausbil-
dung als Schulpsychologe zu absolvieren. Anschliessend wurde als Lehrer in der 
Sekundarschule angestellt und gleichzeitig wurde er Jugendleiter in Kirchgemein-
schaft Tsalala. 
Sein erster Kontakt mit dem Kinderhort hat er als Vater gehabt, als sein Sohn 
den Kinderhort besuchte. Als Padre Fabio Mosambik verlassen wollte, hat er 
Agostinho vorgeschlagen, die pädagogische Leitung zu übernehmen. Im Jahr 
2016 übernahm Agostinho die pädagogische Leitung und begann die engere Zu-
sammenarbeit mit Participamoz. 2018 wurde Agostinho Gründungsmitglied des 
Vereins participamoz Mosambik und ist Projektleiter in Tsalala.

Auf dem Bild: Agostinho mit Yolanda vor dem Kinderhort

Interview Agostinho Alage- Padagogische Leiter der Kinderhort Tsalala
•	 Participamoz hat viel bewirkt und erreicht in Tsalala:
•	 Infrastruktur gebaut: Dachaufbau und Bau der neuen Klassenzimer mit WC-Anlage.
•	 Angebot aufgebaut: Kinderbetreuung, Hausaufgabehilfe, Englisch - Kurs,Nähkurs und Gemüsegarten. 
•	 Arbeitsplätze geschaffen: Viele Familie sind abhängig von dem Lohn, welcher im Gemeinschaftszentrum erzielt wird.

Nähkurs
•	 Es wurden bereits 10 Leute bei dem Nähkurs ausgebildet, alle haben die Absicht ihre eigene Nähmaschine zuhause zu haben und 

damit einen Lebensunterhalt zu sichern.

Hausaufgabenhilfe
•	 Hausaufgabenhilfe ist ein Erfolgprojekt. Es ist ein selbsttragender Kurs und Hilfe für viele Kinder.
•	 Anfang Schuljahr wird in der Kirche informiert, dass Kinder und Jugendlich der Kurs besuchen können.
•	 Es werden Kinder und Jugendliche in allen Altersklassen unterstützt: Primarschule, Sekundarschule, Gymnasium und Vorberei-

tung für die Aufnahmeprüfung für die Universität.
•	 Vor Corona waren 4 Lehrer tätigt. 
•	 Alle Kinder und Jugendlich haben ihre Leistung in der Schule massiv verbessert. 
•	 Alle Jugendliche, die sich für die Aufnahmeprüfung vorbereitet haben, haben diese auch bestanden. Es sind viele, die jetzt in der 

Universität sind, die aus Tsalala Hausaufgabenhilfe gekommen sind.

Kinderhort
•	 Die erste Gruppe von Kindern, die in dem Kinderhort mit Hilfe vom Participamoz unterstützt worden ist, ist jetzt in der 6. Klasse, 

ein Kind davon ist der Sohn vom Agostinho.
•	 Der erste pädagogische Plan für den Kinderhort wurde von Agostinho entwickelt. Dieser wird für Muchabje angepasst.
•	 Vor Corona hat der Kinderhort viele Kinder empfangen. Im Moment ist es jedoch schwierig, die Eltern zu bewegen, ihre Kinder 

in den Hort zu schicken (Angst vor Ansteckungen).
•	 Eine grosse Herausforderung wurde während der Corona-Zeit bewältigt, in dem der Kinderhort eine Bewilligung für seine Tätig-

keit erhalten hat.
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Interview mit Kommission in Muchabje, Marta Manuel
Zusammenfasende Aussagen zu der Wirkung: 
•	 In keinem anderen Quartier in der Stadt Macia gibt ein Gemeinschaftszentrum wie in Muchabje.
•	 Das Gemeinschafszentrum hat den Stellenwert von der Bildung im Quartier geändert. Das Quartier wird langsam als ein urbaner Ort wahr-

genommen. Das Quartier hat sich sehr entwickelt und stark sein Bild verändert. 
•	 Das Quartier sieht langsam, wie die Zukunft aussehen könnte.
•	 Die vielen Kinder, die sonst ohne Betreuung zuhause waren, haben jetzt einen Ort, wo sie kindergerecht betreut sind.
•	 Die Eltern spüren, dass eine grosse Veränderung bei ihren Kindern passiert ist, die Kinder lernen Portugiesisch und haben vor allem einen 

geordneten Tagesablauf. 
•	 Nicht nur die Kinder profitieren von dem Kinderhort, sondern ihre Eltern auch. Sie werden zuhause von ihren Kindern über den Tagesablauf 

informiert und von den Bedürfnissen von Händewaschen vor dem Essen und nach dem WC-Besuch gefragt.
•	 Die Alphabetisierung hat in dem ersten Jahr in den Räumlichkeiten der Schule gestartet. Marta ist ein Beispiel vom Erfolg dieser Kurse. Sie 

konnte nicht einmal ihren Namen schreiben. Jetzt kann sie einfache Texte selbst schreiben und kann sich auf Portugiesisch verständlich 
machen.

Vision der Kommission für Quartier Muchabje in der kommende Jahren
•	 Zugang zu Wasser für alle Bewohner des Quartiers
•	 Grundhilfe für Bedürftige und vor allem Waisenkindern
•	 Grundhilfe an alte Leute / Muchabje hat viel Betagte, die keine Hilfe bekommen
•	 Beschäftigung für die Jugendliche aufbauen, um die Kriminalität zu senken
•	 Erweiterung der Sekundarstuffen und Erwachsenenbildung

ABbildungen: Marta und die Kommission bei ihrer Arbeit

Die Geschichte von Luis Franciso Gumbe, Bauarbeiter und seit Beginn dabei (Zusammenfassung des Interviews)
Luis, 23 alt, ist im Quartier Muchabje geboren und aufgewachsen. Er hat die Schule bis zur vierten Klasse besucht. Er wohnt mit seinem Vater und 
seinen Geschwister und ist der Hauptverdiener in der Familie. 
Seit Anfang, mit dem Bau der ersten Klassenzimmer, ist er als Bauarbeiter dabei. Sein Leben hat sich sehr stark verändert, da er ohne Bildung 
keinen Beruf lernen konnte, um Arbeit zu finden. Er hat in dieser Zeit auf die Baustelle viel gelernt und kann jetzt ohne Anweisung viele Arbeiten 
selber durchführen. Insbesondere hat er die Arbeit als Polier gelernt und kann damit einen Lohn verdienen. Er möchte nun am Abend die Erwach-
senenbildung besuchen. Er geht jeden Tag sehr gern an die Arbeit und schätzt sehr, regelmässig jeden Monat einen Lohn zu bekommen. Damit hat 
er sich ein eigenes Haus gebaut und unterstützt die Familie.
Die Arbeit auf der Baustelle hat ihn auch dazu geführt, am sozialen Leben des Quartiers teilzunehmen. Mit Fussball und Brettspiel möchte er ande-
re Jugendliche motivieren, einen Beruf zu lernen. Er ist sehr stolz im Quartier zu erzählen, dass er Teil des Teams ist, welches das Gemeinschaftszen-
trum gebaut hat. Muchabje wurde immer als sehr ländliches Quartier angesehen: mit dem Bau der Gemeinschaft wird es langsam als Stadt gese-
hen, was den Selbstwert der Jugendlichen verbessert. Das ist etwas, dass ohne Hilfe von Participamoz aus seiner Sicht nicht möglich gewesen wäre.
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Die Geschichte von Melves, Kinderbetreuer beim Kinderhort in Muchabje (Zusammenfassung des Interviews)

Melves, heute 24 Jahre alt, ist in Maputo geboren. Nach der ersten Klasse Sekundarschule, konn-
te er keinen Platz in der weiterführenden Schule finden und zog nach Muchabje um, wo 
er im 2017 das Gymnasium abschliessen konnte, aber nicht weiter studieren konnte. Er 
wohnt mit seinem Onkel, nachdem sich seine Eltern getrennt haben und sein Vater den 
Job verloren hatte. 
In der gleichen Zeit wurde seine Freundin schwanger. Ohne Arbeit und ohne die 
Möglichkeit weiter zu studieren, war es für ihn ein Wunder, dass er von der Quar-
tierkommission eingeladen wurde, Mitglied des Kinderbetreuungsteams für das 
Kinderhort zu sein. Bis dann hatte er nie daran gedacht, Kinderbetreuer zu wer-
den, erkannte aber schnell dass er die Chance bekommt, einen Beruf zu lernen 
und einen Beitrag für seine neue Heimatstadt zu leisten.

Melves und weitere 6 junge Erwachsene haben den Kinderbetreuungskurs bei den 
Nonnen in Messano besucht. Aufgrund seinem Interesse und Verantwortungsbe-
wusstsein wurde er mit einer Kollegin eingeladen, das dreijährige Höhere Lehrse-
minar für Kinderbetreuer zu besuchen. Diese Ausbildung wird von Participamoz mit 
einem Stipendium finanziert. Der Abschluss ist für den Sommer 2022 vorgesehen.

Seit er für der Kinderhort arbeitet, hat sich sein Leben verändert. Mit dem ersten Lohn konnte 
er ein Grundstück erwerben und danach ein Haus bauen: nun konnte er mit seiner Frau und dem 
Kind in das neue Haus umziehen. 
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Nach der Arbeit als Kinderbetreuer, kümmert sich Melves um den grossen Gemüsegarten und am Samstag besucht das Lehrseminar in Maputo. 
Auch mit den Erträgen aus dem Gemüsegarten kann er seiner Familie unterstützen. Er ist seit April 2022 für den Gemüsegarten auf das Gemein-
schaftszentrumareal zuständig. Ziel ist es, frisches Gemüse zu produzieren für die direkte Verarbeitung in der Kinderhortküche.

Er ist sehr dankbar, dass er während der Corona Krise weiterhin Arbeit hatte und ein Einkommen bekommen hat. Im Mai 2022 ist Melves zum 
zweiten Mal Vater geworden. Er ist sehr dankbar, dass mit Unterstützung von Participamoz er 10 Tage Vaterschaftsurlaub hatte und somit Zeit mit 
seiner junge Familie zu verbringen. Dies wäre sonst nirgends möglich gewesen.
Die Arbeit mit Kindern macht ihm sehr viel Spass. Er ist der einzige Mann im Kinderbetreuungsteam. Für ihn ist es sehr schön zu sehen, wie die 
Kinder sich sehr schnell an Neues anpassen. Auch Kinder aus dem benachbarten Quartier besuchen den Kinderhort: sie bringen eine andere Er-
fahrung und alle Kinder lernen sehr schnell voneinander.  Ziel für ihn ist es, in die nächsten drei Jahren die pädagogische Leitung des Kinderhorts 
in Muchabje zu übernehmen. Daraufhin arbeitet er sehr eng zusammen mit dem pädagogischen Leiter des Kinderhorts in Tsalala Agostinho.

Er sieht seine Arbeit als Kinderbetreuer als sehr wertvoll für das Quartier. Wenn er im Quar-
tier unterwegs ist, wird er oft von Eltern angesprochen, die sehr froh sind, dass ihre 

Kinder sehr gut betreut sind. 
Er findet es schade, dass noch nicht so viele Eltern ihre Kinder in den Kinderhort 

schicken und das Quartier noch nicht sehr die positive Auswirkung eines Kin-
derhorts begriffen hat. Er sieht aber als einer seiner Aufgaben die Familien zu 

informieren und zu mobilisieren, sodass mehr Kinder eine Bildungschance 
bekommen.

Ein Interview mit dem „Alten Mann“, 
der guten Seele von Muchabje kann auf 

unserer Homepage angeschaut werden. 
www.participamoz.org.

http://www.participamoz.org
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participamoz

Unser Koordinationsbüro in Mosamik

Das Büro in Xai-Xai pflegt – im Auftrag und in Absprache mit der 
Geschäftsstelle in der Schweiz – die Vernetzung der Akteure in Mo-
sambik, kontrolliert die erbrachten Arbeiten und beschafft aktuelle 
Datengrundlagen für die weiteren Verfahren. Weitere Details wer-
den unter Beachtung der aktuellen Bedürfnisse laufend vertieft und 
entwickelt.

Inacio Benjamin Novela (52)
Seit 32 Jahren als Raumplaner 
tätig. Aktuelle Beschäftigung: 
Projektleiter bei DINAPOT (Nati-
onales Raumplanungsamt). Fach-
kenntnisse: Raum- und Städtepla-
nung, Planung ländlicher Räume, 
Projektmanagement.

Mucoque Isidro Chivale (48)
Seit 22 Jahren als Raumplaner 
tätig. Aktuelle Beschäftigung: 
Projektleiter bei DPCA (Um-
weltbehörde der Provinz Gaza). 
Fachkenntnisse: Städteplanung, 
Planung ländlicher Räume, Pro-
jektmanagement, CAD.

Tongasse Ledice Matangue (33)
BSC in Betriebsökonomie ZFH, 
mit Vertiefung in International 
Management. 
Aktuelle Beschäftigung: „Plan-
ning and Control Analyst“ für Fir-
ma Vale S.A. in Mosambik

Escolinha da solidariedade/ Kinderhort - Tsalala

Der Verein participamoz und die Gemeinschaft St. Luis De Gonzaga - 
Tsalala möchten in einem Quartier mit Armutsproblemen ein gemein-
sames Selbsthilfeprojekt für Menschen verschiedener Generationen 
durchführen und mitfinanzieren. In einem partizipativen Prozess 
wurden Bedürfnisse diskutiert, Projektvorschläge ausgearbeitet und 
priorisiert. Im Vordergrund steht die Schaffung eines Gemeinschafts-
zentrums. Sein Schwerpunkt liegt bei der Bildung und Betreuung 
von Kindern, deren Leben somit hoffentlich bessere Perspektive be-
kommt. Wichtigstes Ziel ist es, das Bildungsniveau der Kinder zu ver-
bessern und sicherzustellen. Ausserdem können die Eltern ihre Kinder 
während der Arbeitszeit an einem sicheren Ort betreuen lassen. In der 
ersten Projektphase wurde ein bestehendes Gebäude wieder instand-
gesetzt, indem ein neues Dach aufgesetzt wurde. Als nächstes Projekt 
sollen zwei weitere Räume errichtet werden. Diese werden dem Un-
terricht von Kindern, zu weiteren Ausbildungszwecken und als kleine 
Bibliothek dienen. Weitere geplante Massnahmen sind das Anlegen 
eines durch die Gemeinschaft selbst unterhaltenen Gemüsegartens, 
die Schaffung eines kleinen Zentrums für Gesundheit und Hygiene für 
ältere Menschen sowie der Anbau von Heilpflanzen. Auch bei diesen 
Arbeiten soll die Gemeinschaft bei der Umsetzung mitwirken.
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Escolinha Solidariedade nach den Erneuerungsarbeiten

Escolinha Solidariedade während der Erneuerungsarbeiten, 
provisorischer Unterricht im Freien

unterstützt und begleitet Projekte zur 
Verbesserung der Lebensqualität 
─ mit Schwerpunkt in Mosambik

Dezember 2015

participamozNews
Gemeinschaftszentrum Tsalala 
Participamoz unterstützt die Gemeinschaft St. Luis Gonzagan beim Aufbau des 
Zentrums im Quartier Tsalala in Maputo. Dank Mitgliederbeiträgen und Spenden 
ist der Bau von zwei zusätzlichen Klassenzimmern im Gemeinschaftszentrum in 
dieser von Armut stark betroffenen Gegend nun finanziell gesichert. 2016 wird 
neben dem Bauprojekt auch die Verbesserung der Kinderbetreuung und des 
Schulbetriebs in Angriff genommen. Die neuen Räume können dereinst auch 
für Hausaufgabenbetreuung, schulische Basisausbildung für Erwachsene (Lesen, 
Schreiben, Rechnen) sowie als Bibliothek genutzt werden. Darüber hinaus soll die 
Selbstorganisation und die finanzielle Unabhängigkeit des Gemeinschaftszentrums 
gestärkt werden. Ziel ist, dass mit vorhandenen oder erlernten Fähigkeiten Pro-
dukte hergestellt, Dienstleistungen angeboten und mit dem dadurch geneierten 
Einkommen die finanzielle Abhängigkeit reduziert wird. Zur Diskussion stehen ein 
Gemüsegarten zur Selbstversorgung sowie zum Verkauf von Produkten auf dem 
lokalen Markt, ein Nähkurs, damit beispielsweise Schuluniformen genäht und ver-
kauft werden können und Angebote zur Gesundheitsvorsorge. Diese Vorschläge 
entstanden in einem Workshop mit Vertreterinnen und Vertretern der Gemein-
schaft. Sie stiessen im Plenum auf grosses Interesse.

Schuljahresschluss in der Gemeinschaft St. Luis Gonzagan in Tsalala
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Liebe Mitglieder, liebe Freunde und Förderer
Das Jahr 2015 neigt sich dem Ende zu und par-
ticipamoz blickt auf ein erfolgreiches und ar-
beitsreiches Jahr zurück, insbesondere auch 
in Mosambik selber. Durch Ihre Unterstützung 
konnten sehr viele Arbeiten weiterentwickelt 
oder abgeschlossen werden. Unsere Mitarbei-
ter in der Gemeinde Macia leisteten grosse Ar-
beit, führten Workshops durch und führten Ent-
scheidungsträger zu wichtigen Entscheidungen, 
sodass der Strukturplan im ersten Quartal 2016 
beschlossen werden kann. 
Wegen des Wechsels der Leitung in der Ge-
meinschaft Tsalala sowie der knappen finanzi-
ellen Ressourcen im 2015 wurde das Bauvorha-
ben auf das Jahr 2016 verschoben. Dank Ihrer 
grosszügigen Spenden ist das Bauvorhaben nun 
finanziell gesichert. Zudem wünscht die Ge-
meinschaft selber, einen finanziellen Beitrag an 
den Bau der beiden Klassenzimmer beizusteu-
ern, was uns sehr freut. Wie die Finanzierung 
bewerkstelligt werden soll, wurde im Oktober 
mit den Beteiligten vor Ort festgelegt. Dabei 
sind viele konkrete Ideen entstanden. 
Je länger je mehr verlagert sich die Arbeit nach 
Mosambik, denn Partner vor Ort sind für den 
Erfolg unserer Projekte unabdingbar. Aus die-
sem Grund wird der Verein participamoz auch 
in Mosambik registriert. Die notwendigen 
Schritte für dessen offizielle Anerkennung wur-
den bereits eingeleitet.
Es hat uns sehr gefreut, dass wir uns mit unse-
ren Mitgliedern in einem Workshop inhaltlich 
über die Projekte austauschen konnten. Viele 
konkrete Ideen wurden geäussert, welche wir 
nun zwecks Weiterentwicklung auswerten. Zu-
dem haben wir vorstandintern neue Finanzie-
rungsquellen eruiert. 
Im Rahmen der zweiten Mitgliederversamm-
lung möchten wir Sie über diese Arbeiten in-
formieren und die nächsten Projektschritte 
vorstellen. Die Mitgliederversammlung findet 
am Dienstag, 22. März 2016 (am Abend) statt. 
Der Veranstaltungsort wird allen Mitgliedern 
frühzeitig bekanntgegeben und zusammen mit 
der Einladung verschickt. Herzlichste Grüsse im 
Namen des gesamten Vorstands

Viktoria Herzog
Präsidentin des Vereins participamoz

Projekt Gemeinschaftszentrums Tsalala
participamoz hilft in der Stadt Matola im Quartier Tsalala seit einiger 
Zeit beim Aufbau eines Gemeinschaftszentrums. Für die Gemeinschaft 
St. Luis Gonzaga soll mit einem Selbsthilfeprojekt ein Impuls gesetzt 
werden für einen selbsttragenden Kreislauf von Schulbildung, Ausbil-
dung, Dienstleistungs- und Produktangeboten. Um den bestehenden 
Betrieb des Kinderhorts zu sichern, wurde vor einiger Zeit in einer ers-
ten Massnahme mit Unterstützung durch den Verein participamoz das 
Gebäude des Kinderhorts saniert. Zusammen mit unseren Fachper-
sonen vor Ort, welche die Projekte in Mosambik koordinieren, wur-
den Workshops mit Schlüsselpersonen der Gemeinschaft organisiert, 
Bedürfnisse diskutiert, Ziele formuliert und Massnahmenvorschläge 
definiert. Seit Mitte 2016 werden mit finanzieller Unterstützung des 
Lotteriefonds St. Gallen zwei neue Klassenzimmer für erweiterte Be-
treuungs-, Beratungs- und Ausbildungsangebote geschaffen. Der Bau 
wird voraussichtlich Mitte 2017 abgeschlossen sein.

Um die Möglichkeit erhalten, selbst handwerkliche Produkte herzu-
stellen und entsprechende Fertigkeiten zu erlernen, wird zur Zeit der 
erste Nähkurs für Mitglieder der Gemeinschaft durchgeführt. Dieser 
und weitere Kurse werden von zwei Nonnen aus einem anderen Ge-
meinschaftszentrum durchgeführt. Mit dem Verkauf von Textilien soll 
kein Gewinn erzielt, sondern es sollen die Kosten gedeckt werden.
Für die Selbstversorgung des Horts wurde Ende 2016 auf dem Gelän-
de der Gemeinschaft ein Obst und Gemüsegarten angelegt. Es werden 
heimische Sorten verwendet und biologisch produziert. Die erste Erne 
wurde schon eingefahren.

Bald soll auch das geplante Gesundheitszentrum zur Gesundheits- 
und Ernährungsberatung sowie zur medizinischen Grundversorgung 
aufgebaut werden. Zwei erfahrene Krankenschwestern der Gemein-
schaft sind motiviert, dies übernehmen. Bis dahin muss ein bestehen-
des Schulgebäude, das participamoz zur Verfügung gestellt wurde, 
saniert werden. 

Nachdem all diese Massanhmen in mehreren Workshops mit Vertre-
terinnen und Vertretern der Gemeinschaft definiert wurden, wirkt die 
Gemeinschaft nun auch bei der Realisierung der Massnahmen mit, 
sei es auf der Baustelle, beim Gemüseanbau oder demnächst bei der 
Schulung anderer Mitglieder der Gemeinschaft im Nähen.
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Visualisierung Gesundheitszentrum in Tsalala

Die Baustelle der zwei neuen Klassenzimmer, Januar 2017

Glückliche und stolze Teilnehmerin des ersten Nähkurses

22. März 2016 2. Mitgliederversammlung 19

22. März 2016 2. Mitgliederversammlung 21

22. März 2016 2. Mitgliederversammlung 20Der neue Garten, November 2016
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participamoz Schweiz 
trifft participamoz Mosambik
Im Sommer 2018 wurde in Mosambik der Verein participamoz Mo-
sambik gegründet. Der Vorstand setzt sich aus Personen zusammen, 
welche schon seit längerer Zeit die Projekte von participamoz in Mo-
sambik realisieren und unterstützen. Aus dem Koordinationsbüro in 
Mosambik ist nun ein Verein geworden. Der Verein hat seinen Sitz 
in Xai-Xai, in der Nähe von Macia. In der zweiten Jahreshälfte 2018 
hat sich der Vorstand regelmässig getroffen, um die Registrierung 
des Vereins in Mosambik in die Wege zu leiten, die Organisation der 
Vorstandsarbeit aufzubauen und darüber hinaus Aufgaben der Pro-
jektkoordination vom Verein participamoz Schweiz zu übernehmen. 
Dieser Prozess wurde von participamoz Schweiz unterstützt. Der 
Verein hat sich für 2019 das Ziel gesetzt, neben der Koordination der 
laufenden Projekte von participamoz, neue Projekte – insbesondere 
in den Bereichen Schulbildung und Ausbildung – zu entwickeln und 
Projektmittel bei staatlichen Stellen zu beantragen. Mit dem Umzug 
des Koordinationsbüros von participamoz aus Maputo nach Xai-Xai 
verfügt der Verein über eine Geschäftsstelle vor Ort. 

participamoz

Vorstandssitzung Verein participamoz Mosambik

Interviews
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participamoz

Interview mit Augostinho, pädagogischer Leiter Kinderhort Tsalala

Frage: Augustinho, Du begleitest die Projekte Nähkurs und Hausauf-
gabenbetreuung seit ihrer Entstehung. Wie siehst Du die Entwicklung 
bis heute?
Antwort: Die Projektideen sind in einem partizipativen Prozess ent-
standen. Damals ging es um die Frage, was die Gemeinschaft Tsalala 
benötigt und was sie selbst dazu leisten kann. Es ist schön zu sehen, 
wie sich die Projekte zunächst mit viel Begleitung entwickelt haben 
und nun in die Phase der Selbstorganisation übergehen. Damit wurde 
neben dem Bau der Klassenzimmer auch ein wichtiges Ziel für die Ge-
meinschaft erreicht: die Übernahme der Organisation der verschiede-
nen Teilprojekte von Mitgliedern der Gemeinschaft.

Frage: Wie geht es nun weiter?
Antwort : Nach der Selbstorganisation geht es darum, dass die Projek-
te auch finanziell selbsttragend sind. Das heisst beispielsweise, dass 
durch die Einnahmen aus Kursgebühren beim Nähkurs die Wartung 
der Nähmaschinen und die Beschaffung der Materialien gedeckt wer-
den können.

Interview mit Mundane, Vorstandsmitglied participamoz Mosambik

Frage: Mundane, participamoz Mosambik ist nun als Verein in Mo-
sambik registriert. participamoz Schweiz gratuliert participamoz Mo-
sambik zur erfolgreichen Vereinsgründung. 
Antwort: Danke. Es ist schön, einen Schwesterverein in der Schweiz 
zu haben. Wir haben viel vom Verein in der Schweiz gelernt. Letztlich 
sind wir ein grosser Verein, mit einem Vorstand in der Schweiz und 
mit einem Vorstand in Mosambik.

Frage: Wie hast Du den Prozess der Vereinsgründung erlebt?
Antwort: Es war ein fliessender Prozess. Denn viele, die jetzt den Vor-
stand bilden, engagieren sich schon lange für participamoz-Projekte. 
So entstand die Idee, einen Verein in Mosambik zu gründen. Yolanda 
Leyel hat uns dabei sehr unterstützt. Als Verein hat man viel mehr 
Möglichkeiten. Wir werden beispielsweise in der Gemeinde als Or-
ganisation wahrgenommen, die sich für bedürftige Menschen in der 
Gemeinde engagiert; man hat Möglichkeiten, günstiger an Material 
zu kommen, beispielsweise beim Bau des Kinderhorts, und man hat 
die Möglichkeit, Gelder zu beantragen.

Eröffnung der neuen Klassenzimmer

unterstützt und begleitet Projekte zur 
Verbesserung der Lebensqualität 
─ mit Schwerpunkt in Mosambik

Oktober 2014

participamozNews
Strukturplan für die Gemeinde Macia gegen Hochwasserproblematik

Um die Lebensbedingungen in den informellen Siedlungen rund um das Zentrum 
der Gemeinde Macia zu verbessern, wurde während der letzten Monate, zusam-
men mit der Gemeinde, der Strukturplan “Plano de Estrutura Urbana” (PEU- Ma-
cia) erarbeitet. Dieses Instrument soll die Grundlage für eine koordinierte Planung 
sein. Es sind verschiedene Massnahmen vorgesehen insbesondere in denjenigen 
Quartieren, die der betroffenen Bevölkerung während der Hochwasserzeit als Zu-
fluchtsort dienen. Der Fokus der Arbeiten in den letzten Monaten (Mai bis August 
2014) lag darin, die Betroffenen zu Beteiligten zu machen, mit Interviews, Gruppen-
gesprächen, Quartierbegehungen etc. Auf diese Weise wird die Bevölkerung bei der 
Erhebung von Problemen und bei der Erarbeitung von Strategien und konkreten 
Projekten aktiv einbezogen. Nun geht es darum, zu den zentralen Herausforderun-
gen wie Wasserversorgung, Gesundheit, Abfallentsorgung, Nutzung der fruchtba-
ren Gebiete und deren Zugänglichkeit zweckmässige und nachhaltige Massnahmen 
zu entwickeln. So sollen beispielsweise die Quartierchefs in Fragen der Hygiene und 
Abwasserentsorgung ausgebildet, in Schulen Hygienekampagnen durchgeführt, ei-
ne Abfalldeponie eingerichtet, gefährdete Erosionsbereiche bepflanzt, Kindergär-
ten und ein Gesundheitszentrum errichtet, sowie Entwässerungsgräben installiert 
werden – dies alles unter Mitwirkung der Bevölkerung.

Partizipation der Bevölkerung in der Bairros von Macia in Juli 2014 (Gruppengespräche)

Quartierbegehung mit Vertretern der Gemeindeverwaltung Macia in Mai 2014

www.participamoz.org | info@participamoz.org |PostFinance Konto-Nr. 60-622728-6 | IBAN CH09 0900 0000 6062 2728 6 | BIC POFICHBEXXX
Verein Participamoz | Seeblickstrasse 13B | CH-8730 Uznach SG

Liebe Mitglieder, liebe Freunde und Förderer

Seit der letzten Ausgabe unserer News ist viel 
geschehen. Dank Ihrer Unterstützung konnten 
in unseren beiden Projekten in Mosambik ei-
nige Fortschritte verzeichnet werden und die 
Arbeiten sind in vollem Gang. Die Analyse für 
den Strukturplan in der Gemeinde Macia wur-
de unter Mitwirkung der Bevölkerung erstellt. 
Die Betroffenen wurden zu Beteiligten; diese 
Art der Partizipation ist für die mosambikani-
sche Raumplanung ein Novum. Es zeigt sich, 
dass auf diese Weise wertvolle Informationen 
im Hinblick auf die vorgesehenen Massnahmen 
gewonnen werden konnten. Die Gemeindebe-
hörde von Macia hat die grosse Bedeutung der 
Partizipation der Bevölkerung im Rahmen der 
Planungsarbeiten erkannt. Dieses Vorgehen 
wurde auch von den umliegenden Gemeinden 
zur Kenntnis genommen. Es wird nun geprüft, 
ob es auch für weitere Planungen adaptiert 
werden kann.
Beim Kinderhort Tsalala wurde zu Beginn des 
Jahres das gesamte Dach repariert. Nun sind 
zwei weitere Räume geplant, damit für zusätzli-
che Ausbildungszwecke genügend Räumlichkei-
ten zur Verfügung stehen.
Als grosse Hilfe hat sich die Arbeit mit den 
Fachpersonen und Einheimischen vor Ort er-
wiesen. Aus diesem Grund soll unser Koordi-
nationsbüro in Mosambik weiter ausgebaut 
werden. Das Koordinationsbüro fungiert als 
verlängerter Arm unserer Geschäftsstelle und 
ist so in der Lage, vor Ort schneller zu handeln. 
Für unseren Verein ist es ein entscheidender 
Gewinn, vertrauenswürdige Personen vor Ort 
einsetzen zu können.
Im Rahmen der ersten Mitgliederversammlung 
möchten wir Sie alle über diese Arbeiten in-
formieren und die nächsten Projektschritte 
vorstellen. Die Mitgliederversammlung findet 
am Dienstag, 14. April 2015 (am Abend) statt. 
Der Veranstaltungsort wird allen Mitgliedern 
frühzeitig bekanntgegeben und zusammen mit 
der Einladung verschickt. Herzlichste Grüsse im 
Namen des gesamten Vorstands

Viktoria Herzog
Präsidentin des Vereins participamoz

participamoz

Strukturplan Macia gegen Hochwasserfolgen
Auch aus der regelmässig von Hochwassern betroffenen Gemeinde 
Macia gibt es gute Nachrichten. Hier stehen die Arbeiten am Struktur-
plan kurz vor dem Abschluss. Mit diesem “Plano de Estrutura Urba-
na” (PEU- Macia) werden wichtige planerische Grundlagen gelegt. Es 
werden Massnahmen definiert, um problematischen Entwicklungen 
wie der Ausbreitung informeller Siedlungen und den damit verbun-
denen sozialen, ökonomischen und gesundheitlichen Problemen und 
Risiken entgegen zu wirken. Dabei stehen Anlagen zur Wasserver- 
und -entsorgung und zur Abfallentsorgung, soziale Einrichtungen wie 
Schulen und Spitäler und Anpflanzungen zur Eindämmung der Erosi-
on im Vordergrund. Anfang Dezember 2015 wurde der Strukturplan 
Vertretern aus Politik und Verwaltung der Gemeinde präsentiert. Ab 
Januar 2016 werden Informations- und Beteiligungsveranstaltungen 
mit Quartierchefs und ausgewählten weiteren Stakeholdern stattfin-
den. Nach Einarbeitung der Feedbacks soll der Strukturplan bis Ende 
April 2016 beschlossen und anschliessend umgesetzt werden. Der 
Verein participamoz wird die Gemeinde Macia auch bei der Koordina-
tion und Umsetzung von Massnahmen unterstützten. Yolanda Leyel 
konnte im Oktober 2015 den Verein sowie das Projekt bei der DEZA 
Mosambik vorstellen und die Rahmenbedingungen für eine finanzi-
elle Unterstützung abklären. Die Signale, die sie dabei von der DEZA 
erhalten hat, waren äusserst positiv. Participamoz wird die Gemeinde 
Macia auch beim Erarbeiten von Finanzierungsanträgen begleiten.

Vereinsworkshop
Nachdem Yolanda Leyel den zahlreich erschienen engagierten Mitglie-
dern den Stand der Projekte sowie Ideen für die Zukunft vorgestellt 
hatte, wurde in einem World-Café rege diskutiert, was der Verein vor 
Ort in Mosambik und in der Schweiz beitragen kann, um die Ideen 
umzusetzen. Für die geplanten Massnahmen in der Gemeinde Ma-
cia sieht man die grössten Chancen, wenn sich Gemeinde und Ver-
ein darauf konzentrieren, die kurzfristig notwendigen Infrastrukturen 
einzurichten. Dabei sollen Eigeninitiative und Eigenverantwortung ge-
fördert werden, indem vor Ort entsprechende Strukturen geschaffen 
werden. Schnell sichtbare Pilot-Projekte können dazu eine Grundlage 
legen. Das Vermitteln von Know-how und die Ausbildung vor Ort ste-
hen für den Verein weiterhin im Vordergrund.
Für das Gemeinschaftszentrum Tsalala wurde die Vision eines mul-
tifunktionalen Gemeinschaftszentrums mit Vorbild- und Multiplika-
torfunktion diskutiert. Den Teilnehmerinnen und Teilnehmern des 
Workshops schwebt ein sich selbsttragender Kreislaufs von Ausbil-
dung, Herstellung von Produkten und Generierung von Einnahmen 
als Fernziel vor. Die Aufgabe des Vereins läge dabei hauptsächlich in 
der Beratung und in der Hilfe bei der Beschaffung der notwendigen 
Startgelder.
Im kommenden Jahr werden die Projekte unter Einbezug dieser neu-
en Ideen und Anregungen weiterentwickelt. Wir vom Vereinsvorstand 
sind für das Engagement der Vereinsmitglieder sehr dankbar.
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Workshop in Mosambik Vereinsworkshop

Ein mögliches Entwicklungsszenario (Entwurf Strukturplan)

Sanierung bestehendes Schulgebäude 
Aufbau des Gemeinschafts-

zentrums Tsalala / Massnahmenplanung

Bau von zwei weiteren Klassenzimmern und 
Aufbau Kinderhort und Gemüsegarten

Fertigstellung 
von drei weiteren 
Klassenzimmern

geplante 
Massnahmen:

Spielplatz-
Erweiterung 

Küche

Überdachter 
Aufenthaltsbereich

geplante 
Massnahmen:

Sanitäre Anlagen 
Primarschule

Wasserkiosk

Fertigstellung 
2 Klassenzimmer 

für Kinderhort

Gründung Smart 
Center 

selbstverantwortliche und finanziell selbstgetragene 
gemeinschaftliche Aktivitäten: Nähkurs, Hausaufgabenhilfe 

und Englischkurs, Gemüsegarten und Selbstversorgung

partizipativ - ganzheitlich - lokal verankert - langfristig

Latrinenbau für  
bedürftige Familien

participamoz unterstützt die Gemeinde Macia in einem Pilotprojekt 
zur Aufwertung der informellen Siedlung Muchabje. Diese ist in Folge 
des Hochwassers von 2013 entstanden. Das ungesteuerte Wachstum 
führt zu anhaltenden unzumutbaren, von Abhängigkeit geprägten 
Lebensbedingungen für die Menschen ohne ausreichende Infrastruk-
turen und ohne soziale und ökonomische Basis. Insbesondere fehlt 
der Zugang zu sauberem Trinkwasser. Die Erwachsenen – die meisten 
sind Analphabeten – finden fast keine Arbeit in der Stadt Macia. Hinzu 
kommen gesundheitliche Probleme. Viele Kinder wachsen ohne ihre 
Eltern als Waisen oder Halbweisen auf. Dies ist einerseits die Folge der 
Überschwemmungskatastrophe. Aber auch Krankheiten wie Cholera, 
Hepatitis oder Malaria als Folge des Mangels an sauberem Trinkwas-
ser sowie unzureichender oder gar fehlender Latrinen führen dazu, 
dass viele Menschen früh sterben und Kinder zurücklassen. 

Grundlage für das Pilotprojekt ist der Mitte 2016 fertig gestellte Struk-
turplan “Plano de Estrutura Urbana” (PEU- Macia). participamoz hat 
die Gemeinde Macia bei der Erarbeitung beraten und unterstützt. 
Durch den partizipativen Prozess flossen die Bedürfnisse der Bevölke-
rung in den Strukturplan ein.
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participamoz

Projekt Quartierentwicklung Muchabje

Mitwirkung vor Ort

Erste wichtigste geplante Massnahme ist die Installation von 14 Lat-
rinen für die bedürftigsten Familien, um die zur Zeit katastrophalen 
hygienischen Zustände zu beseitigen. Die Finanzierung der Latrinen 
konnte dank einer Spendenaktion gesichert werden.

In einem weiteren geplanten Projekt soll zur Betreuung der bedürfti-
gen Kinder ein Hort aufgebaut werden mit kindgerechter Betreuung, 
gesunder Nahrung und der Möglichkeit zur Schulbildung. Auf dem 
Gelände des Kinderhorts soll für den Eigenbedarf Obst und Gemüse 
angebaut werden. Zur Versorgung des Kinderhorts und des Quartiers 
mit sauberem Trinkwasser wird ein Brunnen mit einem Waschplatz als 
Treffpunkt geplant. Die Räumlichkeiten des Kinderhorts werden mul-
tifunktional geplant, so dass sie neben der Betreuung und der Aufklä-
rungsarbeit auch für private und öffentliche Veranstaltungen genutzt 
werde können. So soll der Zusammenhalt der Quartiergemeinschaft 
Muchabje gestärkt werden. Mit einer Informationskampagne soll die 
Quartiergemeinschaft über die Bedeutung von kindgerechter Betreu-
ung und Schulbildung aufgeklärt werden. 

Diesen Waisenkindern kann mit einem Hort geholfen werden

Visualisierung Hortgebäude in Muchabje

Vorbereitungen zur 
Wiedereröffnung 

und Zertifizierung, 
Besuch von Familien. 
Betriebskonzept für 

Kinderhort

Anbau von 
Gemüse zur Selbst-

versorgung des 
Kinderhorts

Fertigstellung und Einweihung Kinderhort

participamoz

Quartierentwicklung Muchabje 
Kinderhort und Gemeinschaftszentrum erfolgreich gestartet

In der Stadt Macia wird nach dem Vorbild von Tsalala ein Gemein-
schaftszentrum geplant. Als ein Baustein wurde nach rund einem 
Jahr Bauzeit Ende 2019 der Bau des Kinderhorts für Waisen und 
andere bedürftige Kinder des Quartiers abgeschlossen und Anfang 
2020 feierlich eröffnet. Pünktlich mit Beginn des Schuljahres konn-
te der Kinderhort in Betrieb gehen. In direkter Nachbarschaft wird 
für gemeinschaftliche Aktivitäten des Quartiers ein Gebäude für 
das Gemeinschaftszentrum geschaffen. So wird das Quartier neben 
den neuen Gebäuden auch einen attraktiven Quartierplatz erhalten. 
Weitere Teilprojekte sind der Obst- und Gemüseanbau als Beitrag 
zur Selbstversorgung, der Aufbau der Kinderbetreuung, die Alpha-
betisierungsangebote für Erwachsene und der Aufbau von Gemein-
schaftsaktivitäten, wie beispielsweise ein Nähkurs.

Abb. 4: Einweihung des Kinderhorts

Getragen wird das gesamte Quartierentwicklungsprojekt von einer 
Steuergruppe, in der neben Vertreterinnen und Vertretern des Quar-
tierrats und von Participamoz Mosambik auch Schlüsselpersonen aus 
dem Quartier, wie der Direktor der benachbarten Schule und Verant-
wortliche der verschiedenen Teilprojekte, sitzen. Wie in der Gemein-
schaft Tsalala werden so selbsttragende Strukturen aufgebaut.

Bau des Kinderhorts 
Der durch den Swisslos-Fonds Kanton Basel-Stadt unterstützte Bau 
des Kinderhorts bietet einen Ort für kindgerechte Betreuung, Zugang 
zu Bildung und gesunde Ernährung für Waisenkinder sowie weitere 
bedürftige Kinder im Quartier. Das Gebäude umfasst Betreuungsräu-
me für unterschiedliche Altersklassen, eine separate Küche, einen 
überdachten Waschbereich sowie einen Sanitärbereich (konventi-
onelle, hygienische Toiletten und Duschgelegenheiten). Baumeister 
und weitere Hilfskräfte aus dem Quartier arbeiteten teils ehrenamt-
lich, teils gegen Entschädigung mit, um die anstehenden Aufgaben zu 
bewältigen: Einrichten und 24h-Bewachung der Baustelle, Verpfle-
gung der auf der Baustelle Beschäftigten, Materialtransport sowie 

beim Bau selbst. Ebenfalls wurden Materialien aus dem Quartier in 
Eigenleistung für die Baustelle eingebracht, z.B. das Holz zur Einzäu-
nung der Baustelle.
Die Baustelleneinrichtung erfolgte Ende 2018. Dazu wurde die Was-
serzuleitung aus einem bestehenden Brunnen errichtet, die Wege 
zur Baustelle durch Bodenverdichtung und durch stellenweise Ver-
breiterung befahrbar gemacht. Auch wurde eine Stromleitung zur 
Baustelle gelegt. Für den Transport von Materialien mit Lastwagen 
waren auch Arbeiten zur Verbreiterung und Befestigung Wegen ins 
Quartier erforderlich. 

Abb. 5: Gebäude des Kinderhorts

Abb. 6 Küche des Kinderhorts    Abb. 7: Klassenzimmer

Nach Fertigstellen des Gebäudes wurden die Räume mit eingebau-
ten Wandregalen sowie Beleuchtung und elektrischen Anschlüssen 
eingerichtet und mit Tischen und Stühlen möbliert.
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